
Götz, Nicolaus: Fabel (1751)

1 Mit stolz erhabner Stirn', und nicht durch Last gedrückt,

2 Sprach einst ein leerer Halm zu einer vollen Ähre:

3 »wie kommt es, daß dein Haupt so nach dem Boden nickt?«

4 Sogleich versetzte die dem Brüdergen zur Lehre:

5 »ich stünde freylich nicht so tief hinab gebückt,

6 Wann ich so leer, wie du, in meiner Stirne wäre.«

(Textopus: Fabel. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/49537)


